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Wie oft gehen unsere Studenten in den Film!

Wir bringen unsern Lesern einen weiteren Beitrag aus dem in diesen
Tagen erscheinenden Buch «Studenten und Film. Eine Untersuchung
an den schweizerischen Universitäten und Hochschulen», von Stefan
Bamberger, zur Kenntnis. (Siehe Inserat.) D. R.

Die quantitative Erfassung des Filmbesuchs bildet den Hauptteil der meisten

Publikumsuntersuchungen. Sie gibt in der Tat eine wesentliche Voraussetzung

zur Beurteilung der psychologischen und soziologischen Phänomene
des Filmbesuches. So erlaubt sie etwa die Feststellung, inwieweit dieser
Besuch zu den Gewohnheiten des heutigen Menschen geworden ist. Anderseits

muß beachtet werden, daß die Frequenz, für sich allein, noch keine
Aussagen ermöglicht über Art und Größe des Einflusses, den der Film ausübt.

Sehr viele Menschen haben es sich zur Gewohnheit gemacht, die Radio-
Nachrichten zu hören. Aus dieser Tatsache darf nun zwar auf einen Einfluß

dieser täglichen Programmnummer geschlossen werden — über das

Wie und Was ist damit noch nichts entschieden. Nur in Verbindung mit
andern Faktoren kommen psychologisch oder soziologisch relevante
Aussagen zustande.

Es gehen ins Kino Prot. Kath. Andere Land Stadt Total

lmal wöchentlich und häufiger 41,6 37,7 48,3 32,1 43,6 40,5
1—3mal monatlich 45,6 43,8 46,6 45,2 44,7 44,2
seltener als monatlich 12,8 18,5 5,1 22,7 11,7 15,3
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